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Dringlichkeitsempfehlung des Schul- und Sportausschusses an die 
Bürgerschaft zum Dringlichkeitsantrag des AM Katja Mentz: Sanie-
rung der Grundschule Dom-Schule Lübeck (Sitzung des Schul- und 
Sportausschusses am 22.09.22)
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

29.09.2022 Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck Öffentlich zur Entscheidung

Empfehlung:
Der Schul- und Sportausschuss empfiehlt der Bürgerschaft den folgenden Antrag anzuneh-
men:
Der Lübecker Bürgerschaft wird empfohlen, die Sanierung der Dom-Schule so wie ursprüng-
lich geplant und angekündigt, ohne zeitliche Verzögerungen durchzuführen.
Die entsprechenden finanziellen Mittel sind im Haushalt zu ordnen.

Begründung:
Der Schul- und Sportausschuss hat sich in seiner Sitzung am 22.09.2022 mit dem
Antrag befasst und folgende Empfehlung ausgesprochen:

Auszug aus der Niederschrift des Schul- und Sportausschusses am 22.09.2022
TOP 7.4 AM Katja Mentz: Sanierung der Grundschule Dom-Schule Lübeck
Vorlage: VO/2022/11514

Fr. Fischbach vom Schulelternbeirat der Dom-Schule fragt an, warum die Dom-Schule nicht 
wie geplant saniert werden kann, während die Machbarkeitsstudie für die Sanierung der OzD 
parallel geprüft wird. 
Hr. Dr. Friedemann erläutert, dass der Sanierungsplan in der Bürgerschaft anders entschie-
den wurde, als dies von der Verwaltung vorbereitet war. Weiterhin geht er, sowie auch Fr. 
Fischbach bereits, darauf ein, dass keine Schule gegen die andere ausgespielt werden soll. 
Priorität hat die Sicherstellung des Schulbetriebes. Hr. Haltermann erklärt, dass die Politik 
eine Entscheidung treffen und eine Priorisierung erfolgen muss. Er bringt an, dass die Dom-
Schule als Grundschule jedoch deutlich jüngere Schüler:innen vor Ort hat, die sich in einem 
anderen Maße in der Schule wohl fühlen können sollten, als ältere Schüler:innen.
Hr. Wegner führt aus, im Jahr 2017 ein Prioritätenplan für die Sanierung der Lübecker Schu-
len erfolgt ist und stellt zur Frage, warum dieser nicht eingehalten und vorangetrieben wird. 
Hr. Babendererde ergänzt, dass das Ergebnis der Machbarkeitsstudie erst 2020 vorgestellt 
wurde und auf sehr beengtem Raum eine Vielzahl von Sanierungen erfolgen sollte.
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Herr Nölck führt aus, dass eine Entscheidung gefällt werden muss und er einen Vorzug bei 
der Dom-Schule sieht.
Fr. Mecker schließt sich Hrn. Haltermann an, dass die Grundschule aufgrund des Alters der 
Schüler:innen eine höhere Priorität haben sollte.

Der Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen.

Abstimmungsergebnis:
Für den Antrag: 11
Gegen den Antrag: 0
Enthaltungen: 4

Der Schul- und Sportausschuss empfiehlt der Bürgerschaft mehrheitlich den Antrag anzu-
nehmen.

Anlagen:

Vorsitzende/r 
des Ausschusses/Beirates
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